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Rechtsmedizin für die Lebenden - Universität im Rathaus startet ins Sommersemester

(idw) Rechtsmedizin für die Lebenden - Universität im Rathaus startet ins Sommersemester<br><br>Dass die Rechtsmedizin
(fr<br>#252;her: Gerichtsmedizin) ungekl<br>#228;rte oder nicht nat<br>#252;rliche Todesf<br>#228;lle aufzukl<br>#228;ren hat, ist jedem bekannt. Die
Aufgabengebiete der Rechtsmediziner reichen aber viel weiter, und ein Gro<br>#223;teil der Untersuchungen, die im Institut f<br>#252;r Rechtsmedizin
der Universit<br>#228;tsmedizin Greifswald durchgef<br>#252;hrt werden, sind rechtsmedizinische Untersuchungen von lebenden Personen. Dabei sind
es nicht nur Verletzte von Rohheitsdelikten, die hinsichtlich ihrer Verletzungen rechtsmedizinisch untersucht werden. Es m<br>#252;ssen auch
sogenannte konsiliar<br>#228;rztliche Untersuchungen in Kliniken durchgef<br>#252;hrt werden, beispielsweise von Kindern, wenn es gilt, den Verdacht
einer Kindeswohlgef<br>#228;hrdung zu best<br>#228;tigen oder zu entkr<br>#228;ften. Ferner bietet das Institut seit einigen Jahren auch die
rechtsmedizinische Sicherung von Verletzungsbefunden auf freiwilliger Basis an; zum Beispiel wenn es um h<br>#228;usliche Gewalt geht, die verletzte
Person aber keine Anzeige bei der Polizei w<br>#252;nscht. Besonders in diesen F<br>#228;llen ist eine sachgerechte Sicherung der
Verletzungsbefunde dringend geboten. Nat<br>#252;rlich erfolgen im Institut auch Untersuchungen auf Alkohol- und/oder Medikamentenkonsum und es
werden Untersuchungen zu Verwandtschaftsverh<br>#228;ltnissen (unter anderem sogenannte Vaterschaftsbegutachtungen) durchgef<br>#252;hrt.
<br>In ihrem Vortrag stellt Professorin Dr. Bockholdt das gesamte Spektrum im Kontext mit den neuesten wissen-schaftlichen Erkenntnissen auf diesen
Gebieten vor.<br><br>Universit<br>#228;t im Rathaus<br>Vortrag von Prof. Dr. Britta Bockholdt<br>Montag, 14.04.2014, 17:00 Uhr<br>B<br>#252;
rgerschaftssaal des Greifswalder Rathauses<br><br>Die Universit<br>#228;t im Rathaus wird von der Universit<br>#228;t Greifswald in
Zusammenarbeit mit der Universit<br>#228;ts- und Hansestadt Greifswald organisiert.<br><br>Weitere Informationen<br>Universit<br>#228;t im
Rathaus <br>lt;www.uni-im-rathaus.uni-greifswald.de/<br>gt;<br>Das Foto kann f<br>#252;r redaktionelle Zwecke im Zusammenhang mit dieser
Pressemitteilung kostenlos heruntergeladen und genutzt werden. Dabei ist der Name des Bildautors zu nennen. Download:<br><br>lt;www.
uni-greifswald.de/informieren/pressestelle/pressefotos/pressefotos-2014/pressefotos-uni-im-rathaus-ss-2014.html<br>gt;<br><br>Ansprechpartnerin
f<br>#252;r R<br>#252;ckfragen<br>Prof. Dr. Britta Bockholdt<br>Institut f<br>#252;r Rechtsmedizin<br>Universit<br>#228;tsmedizin
Greifswald<br>Kuhstra<br>#223;e 30<br>17475 Greifswald<br>Telefon 03834 86-5743 <br><br>lt;britta.bockholdt@uni-greifswald.de<br>gt;
<br><br>Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe <br>#8222;Universit<br>#228;t im Rathaus<br>#8220;<br>Prof. Dr. Karl-Heinz Spie<br>#223;
<br>Historisches Institut <br>Lehrstuhl Allgemeine Geschichte des Mittelalters und <br>Historische Hilfswissenschaften<br>Rubenowstra<br>#223;e
2<br>17489 Greifswald<br>Telefon 03834 86-3302<br><br>lt;mittelalter@uni-greifswald.de<br>gt;  <br><br><img src="http://www.pressrelations.
de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=561851" width="1" height="1">
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